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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Die 10 Mitgliedsgemeinden der 
Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft (KAG) Region Finowkanal, 
von Liebenwalde bis Hohensaa-
ten, können sich freuen! Zum 01. 
Dezember 2004 wurden die letzten 
30 touristischen Informationstafeln 
zur Vervollständigung des Informa-
tions- und Wegeleitsystems durch 
die Firmen „Tischlerei Mahlendorf“ 
– Finowfurt und „TiHo“ – Schwedt 
aufgestellt. Vorausgegangen ist 
eine umfangreiche Vorarbeit. 
Von 1999 bis 2001 wurden vom 
Landkreis Barnim für die Region 
Finowkanal bereits finanzielle Mittel 
in Höhe von ca. 30.000 EURO zur 
Herstellung und Aufstellung von 12  
touristischen Informationstafeln und 
über 300 touristischen Hinweiszei-
chen und Wanderwegweisern ein-
gesetzt.
Zur Vervollständigung des Infor-
mationssystems entlang des 400-
jährigen Finowkanals mit seinen 12 
historischen Schleusen war eine 
bedeutend größere Summe notwen-
dig. Der mehrfach überarbeitete För-
dermittelantrag wurde Anfang April 
2004 vom Amt für Flurneuordnung 
und ländliche Entwicklung in Prenz-
lau positiv beschieden. Antragsteller 
im Namen der KAG Region Finow-
kanal war die Mitgliedsgemeinde 
Schorfheide. 60.000 Euro standen 
somit zur Verfügung. Die Cofinan-
zierung in Höhe von 20.000 EURO 
übernahm erneut der Landkreis 
Barnim.

In enger Zusammenarbeit mit den 
Ortschronisten, Heimatvereinen 
und Museen wurden die Inhalte 
der Informationstafeln, welche 
als Orientierungshilfe dienen, von 
den Mitarbeitern der KAG Region 
Finowkanal erarbeitet und zusam-
mengestellt. Die endgültigen inhalt-
lichen Abstimmungen verlangten 
viel Fleißarbeit von allen Beteiligten. 
Schließlich sollen die Besucher der 
Region umfassend über Sehens-
wertes informiert werden. Durch 
die Fertigstellung des Rad- und 

Am 15. Dezember 2004 fand in der 
Verwaltung der Gemeinde Schorf-
heide eine weitere Beratung zur 
„Wasserrückführung in die Schorf-
heide“ statt. 
In der Diskussion wurde durch Prof. 
Dr. Ripl, Systeminstitut Aqua Terra 
(SAT) e. V., in Berlin, nochmals in 
dramatischen Worten dargestellt, 
wie beunruhigend die Situation 
inzwischen ist. Prof. Dr. Ripl führte 
aus, dass in den letzten 50 Jahren 
die Niederschlagswahrscheinlich-
keit in den Sommermonaten um 
etwa 30 % gesunken ist. Unbedingt 
muss die Grundwasserneubildung 

Das Informations- und Wegeleitsystem in der 
Region Finowkanal ist eingerichtet

Wanderweges in der Gemarkung 
Liebenwalde entlang des Langen 
Trödel wurde eine landkreisüber-
greifende Verbindung (LK OHV 
und LK Barnim) für den sich immer 
stärker entwickelnden Fahrradtou-
rismus geschaffen. Die durch die 
Fa. ProLineConcept – Berlin sehr 
übersichtlich und mit viel Liebe 
zum Detail gestalteten Tafeln infor-
mieren am jeweiligen Standort über 
die Geschichte, die wasserbauli-
chen Anlagen und die touristischen 
Angebote, unterlegt mit interessan-

ten Fotos und Kartenmaterial. Von 
der Havel bis zur Oder erfährt der 
Besucher anhand der 42 Informa-
tionstafeln alles Wesentliche über 
das landschaftlich reizvolle Gebiet.
Pünktlich zum Jahresende konnte 
das umfangreiche Projekt der 
KAG Region Finowkanal dank der 
engagierten Arbeit aller Beteiligten 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Das positive Ergebnis bestärkt 
die Mitgliedsgemeinden der KAG 
Region Finowkanal in ihrer weiteren 
Zusammenarbeit.

Konkrete Schritte zum Projekt „Wasserrückführung in die Schorfheide“ vereinbart
gefördert werden. Es geht darum, 
auf die Fläche eine Vegetation zu 
bringen, die verdunstet, die Land-
schaft kühlt und die fehlenden Som-
merniederschläge kompensiert, so 
dass die Niederschlagswahrschein-
lichkeit wieder wächst. Satellitenbil-
der, die analysiert wurden, zeigen, 
dass wir in den Sommermonaten 
eine lokale Überhitzung haben, da 
es kein verdunstbares Wasser über 
die langen Sommermonate in unse-
rer Landschaft mehr gibt. 
Alle Beteiligten der Beratung waren 
sich am Ende darüber einig, dass 
die Rückleitung des aufgearbeite-

ten Wassers durch den TAV Lieben-
walde in die Schorfheide nicht der 
einzige notwendige Schritt ist, aber 
mit dieser Maßnahme sollte begon-
nen werden. Deshalb wurden fol-
gende Arbeitsschritte festgelegt: 
• Ein Diplomant, der auch in unse-

rer Gemeinde wohnt, wird seine 
Diplomarbeit über diese Proble-
matik schreiben. Er wird durch 
ein Ingenieurbüro begleitet und 
soll die notwendigen Schritte 
analysieren.

• Weiterhin wurde festgelegt, dass 
zwischen mehreren Ingenieur-
büros, die das fachliche Know-

how haben, eine ARGE gebildet 
wird. Diese Arbeitsgemeinschaft 
soll die gesamte Problematik so 
weit aufarbeiten, dass durch den 
TAV Liebenwalde Fördermittel 
beantragt werden können. Die 
Leitung dieses gesamten Pro-
zesses erfolgt durch den Orts-
bürgermeister des Ortsteils Groß 
Schönebeck, Albrecht Gläsel. 

Alle Beteiligten hoffen, dass mit 
diesen Maßnahmen die Vorausset-
zungen für die erfolgreiche Umset-
zung des Projektes geschaffen sind.  

Uwe Schoknecht 
Bürgermeister der Gemeinde Schorfheide

Mitteilung der KAG  
Region Finowkanal



Seite 2 SCHORFHEIDE KURIER

Einweihung Erzbergerplatz
Der Festplatz auf dem Mühlengelände im OT Finowfurt heißt seit 
07. 12. 2004 Erzbergerplatz. Er wurde nach dem 1875 geborenen, in 
der Weimarer Republik als Finanzminister tätigen und während eines 
Spaziergangs von Rechtsextremisten ermordeten Matthias Erzber-
ger benannt. Erzberger, der auch als Wegbereiter der deutschen 
Demoktratie betitelt wird, fand im Land Brandenburg damit erstmals 
eine Würdigung in Form einer Straßen- oder Platzbenennung.
In einer Ausstellung im April 2004 in der Gemeinde Schorfheide 
hatte man bereits Gelegenheit, sich umfassend über das Leben und 
Wirken Matthias Erzbergers zu informieren. 

Radweg Groß Schönebeck–Böhmerheide
Zum Jahresende 2004 erfolgte 
die Übergabe des ersten Teil-
abschnittes des Radweges zwi-
schen Groß Schönebeck und 
Böhmerheide.
Dieser Radweg ist ein Teil der 
überregionalen Radwegever-
bindung vom Werbellinsee 
über Eichhorst–Rosenbeck–
Groß Schönebeck–Böhmer-
heide–Hammer–Liebenwalde 
zum Radweg Berlin–Usedom–
Kopenhagen.
Das noch fehlende Stück in 
Richtung Hammer soll im Jahr 
2005 z.T. in Angriff genommen 
werden. Auch die Gemein-
den Liebenwalde und Hammer 
haben am Ende des Jahres 
2004 ihre Radwegverbindung in 
Betrieb nehmen können.

Unser Radweg läuft parallel zur 
Hammer Chaussee, deren alter 
Eichenbestand im Sommer und 
Herbst eine herrliche Kulisse 
zum Radweg bildet. Die Anpas-
sung des Radweges an die 
landschaftlichen Gegebenhei-
ten geben dem Radweg leichte 
Steigungen und auch wieder 
abfallende Strecken, so dass 
Radfahrer und Skater sich nicht 
so sehr anstrengen müssen. 
Auch zu dieser Jahreszeit 
wird der Radweg bereits rege 
genutzt. Großen Zuspruch wird 
der Radweg im Sommer bekom-
men, wenn der Badebetrieb am 
Weißen See in Böhmerheide 
anläuft.

Dieter Post, Ortsbürgermeister Böhmerheide  

Im Schorfheider Ortsteil Finowfurt wurde am 07.12.2004 die neue

Museeumsstraße für den Verkehr freigegeben. 

Sie dient als Zufahrtsstraße zur Luftfahrthistorischen Sammlung 
Finowfurt. 
Die Baukosten betragen ca. 275.000 Euro. Vom Landesamt für Ver-
braucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung wurden für den 
Bau Fördermittel in Höhe von 188.790 Euro bereitgestellt und 60.000 
Euro kommen von der Bundesanstalt für Arbeit. Bauausführende 
Firma war die Märkische Verkehrsbau GmbH aus Eggersdorf.
Durch die verbesserten Anfahrtsmöglichkeiten wird eine noch grö-
ßere Anzahl an Besuchern erhofft. In diesem Jahr konnten immerhin 
schon mehr als 30.000 Besucher begrüßt werden.

Reise Holland 2005   Volkssolidarität Ortsgruppe Eichhorst

Reisetermin: 24. 04. 2005 - 28. 04. 2005
Reisepreis: 390,00 Euro pro Person/Doppelzimmer
  460,00 Euro pro Person/Einzelzimmer 
Rahmenprogramm: 
1. Tag Anreise nach Terneuzen, dem wirtschaftlichen Herz Seelän-

disch Flanderns. 
 Nach dem Bezug der Zimmer in Ihrem 3-Sterne-Hotel beginnt 

die Halbpension mit dem Abendessen.
2. Tag Mit Ihrem örtlichen Reiseleiter besuchen Sie heute Gent und 

Sluis, zwei kleine beschauliche Städtchen. Hier können Sie 
eine historische Windmühle besichtigen und wunderbar bum-
meln. Während Ihres Ausfluges besichtigen Sie auch eine der 
typischen Käsereien Ihres Urlaubslandes.

3. Tag Ihr heutiger Besuch führt Sie in den Keukenhof. Zuerst geht es 
durch den neuen Weserscheldetunnel entlang des Deltapro-
jekts. Nach dieser wunderschönen Panoramafahrt erwartet Sie 
ein wunderschönes Blumenambiente im Keukenhof.

4. Tag Nachdem Sie Ihr örtlicher Reiseleiter durch Brügge mit seinen 
zahlreichen Grachten und historischen kleinen Gassen geführt 
hat, bleibt Ihnen genügend Zeit, individuell durch dieses roman-
tische Städtchen zu bummeln. Eine romantische Grachtenfahrt 
in Brügge rundet diesen schönen Tag ab. 

5. Tag Ende der Halbpension mit dem Frühstück. Nach erlebnisrei-
chen Tagen treten Sie die Heimreise an.

Im Reisepreis enthaltene Leistungen:
- Fahrt im modernen Reisebus
- Übernachtung in Zimmern mit Bad oder DU/WC
- Frühstück und Abendessen
- örtliche Reiseleitung für die Ausflüge nach Gent, Sluis und Brügge
- Grachtenfahrt
- Besuch der Windmühle, einer Käserei und Keukenhof
- Reisebetreuung

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei  

Frau Melitta Gärtner unter (0 33 35) 3 23 15.   

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

Plattenservice • Lieferung an Großabnehmer
kaltes Büfett • Aktuelle Tagesangebote

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom

Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.
Dafür bürgen wir!

Die Änderung der Anschrift im Personalweis, die aufgrund von 
Straßenumbenennung bzw. Veränderung der Hausnummerie-
rung erforderlich ist, wird auch in den Bürgerbüros im OT Groß 
Schönebeck und Lichterfelde  (ab 09.02.2005) vorgenommen.
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Gemeindeverwaltung Schorfheide - So erreichen Sie uns
Internet: www.gemeinde-schorfheide.barnim.de • e-mail: gemeinde-schorfheide@barnim.de

Verwaltungssitz Amt/Bereiche Straße Ort Tel.-Zentrale Fax-Nr.

OT Finowfurt Bürgermeister Erzbergerplatz 1 16244 Schorfheide 03335/45 34-0 03335/45 34-35

Hauptamt 03335/45 34-35

Bauamt 03335/45 34-37
Ordnungs-, Schul- 
und Sozialamt

03335/45 34-44

Kämmerei 03335/45 34-36

OT Groß Schönebeck Bürgerbüro Rosenbecker Straße 1a 16348 Schorfheide 033393/6 57 74 033393/6 57 78

OT Lichterfelde Bürgerbüro Eberswalder Straße 1 16230 Schorfheide 03334/5 89 17-0 03334/5 89 17-11

Amt/Bereich Sachgebiet Name Zimmer
Tel. 

Durch-
wahl

Gemeindeorgane Bürgermeister Uwe Schoknecht 3.5 12

Sekretariat Petra Schaefer 3.6 12

Hauptamt Post-/Telefonzentrale Hildegard Langner 0.5 10

Personal/Organisation Kathrin Greger 3.7 16

Versicherung/Beschaffung Claudia Kirschke 3.7 32

Sitzungsdienst Martina Bethke 3.8 14

Amtsleiterin Angela Braun 3.9 13

Öffentlichkeitsarbeit/Wahlen Antje Duklau 3.10 18

Statistik Sieglinde Rademacher 3.10 18

EDV Mirko Seiffert 3.11 15

Archiv/Hausverwaltung Karin Stehr 3.12 19

Bauamt Straßenunterhaltung/Baubetriebshof Klaus-Jürgen Scheer 2.4 25

Hoch-/Tiefbau Harald Krüger 2.5 23

Grünanlagen- und Friedhofsverwaltung Cathleen Hartwig 2.6 24

Wohnungswesen/Wasser- u. Bodenverband Finowfließ Kerstin Berndt 2.7 21

Liegenschaften/Wasser- u. Bodenverband Schnelle Havel Andrea Brill 2.8 31

Liegenschaften Siegfried Sonntag 2.9 22

Amtsleiterin Manuela Brandt 2.10 20

Planung/Bauordnung Petra Kreutzfeldt 2.11 17

Ordnungs-, Schul- und 
Sozialamt

Feuerwehr/Soziales Dirk Lukat 1.4 46

Meldebehörde Jutta Albrecht 1.5 41

Standesamt Karin Ludwig 1.6 45

Gewerbe Andrea Jungnickel 1.7 47

Ordnung/Sicherheit Silke Rieß 1.8 42

Ordnung/Sicherheit Helga Günther 1.8 43

Amtsleiterin Gisela Daenicke 1.9 40

Kita/Schule/Jugend/Soziales Jutta Baaske 1.10 48

Kultur Petra Höft 1.10 49

Kämmerei Kasse Carmen Gatz 0.5 10

Kassenleiterin Christina Teschke 0.7 27

Kasse/Vollstreckung Marita Kerschke 0.8 29

Steuern Katrin Ruf 0.9 28

Steuern Angela Hintz 0.9 33

Amtsleiterin Waltraud Zander 0.10 26

Controlling/Kosten- und Leistungsrechnung Petra Kroll 3.4 30
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Aus dem Ortsbeirat Lichterfelde

Glückwünsche zum 10-jährigen Geschäftsjubiläum der Dachde-
ckerei Stöhr im OT Lichterfelde überbrachten der Bürgermeister 
Uwe Schoknecht und Ortsbürgermeister Dietrich Bester. 

Die Dezember-Sitzung des 
Lichterfelder Ortsbeirates fand 
im neu umgebauten Feuer-
wehrdepot statt.
Auch Mitglieder der Jugend-
gruppe sowie der Alters- und 
Ehrenabteilung waren anwe-
send.
Stolz zeigten die Kameraden 
die neu geschaffenen Räum-
lichkeiten. Die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Lichter-

felde leisteten mit über eintau-
send Stunden Eigenleistungen 
einen erheblichen Anteil am 
umgebauten Depot.
Die Mitglieder des Ortsbeirates 
waren beeindruckt vom neu 
Geschaffenen und dankten 
den Kameraden für ihr großes 
Engagement. In gemütlicher 
Runde wurden dann Probleme 
im Ortsteil diskutiert und bera-
ten. Bester,Ortsbürgermeister

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 0 33 35) 73 35 • Fax: 74 39

Meisterbetrieb
GAS WASSER SANITÄRHEIZUNG

W . B E H N I S C H

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

www.heizung-behnisch.de

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

Bürgerbüro Lichterfelde
Am 09. 02. 2005 wird das Bürgerbüro im OT Lichterfelde 
eröffnet.
Das Bürgerbüro befindet sich in der Eberswalder Straße 01 
(ehemals Ordnungsamt) und hat mittwochs von 09.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Tel.:  (0 33 34) 5 89 17- 0 • Fax:  (0 33 34) 5 89 17-11

Der Weihnachtsmarkt im Ortsteil Lichterfelde fand bei 
den Lichterfeldern und Gästen wieder viel Zuspruch.
Finanziell wurde der Markt von den Firmen Simo Großhandels 
GmbH, Auto-Elektrik Schöttler, Freitzeit Laska, dem Siedlershop 
Scholz und dem Ortsbeirat unterstützt.
Allen ehrenamtlichen Helfern und den Betreibern der Stände 
sowie der Großbäckerei Märkisch Edel für den großen gesponsor-
ten Weihnachtsstollen ein herzliches Dankeschön im Namen der 
Lichterfelder.

Bester, Ortsbürgermeister

Sängerball in Lichterfelde
Wieder einmal versammelte sich eine fröhliche Schar im Saal der 
Lichterfelder Gaststätte „Athen“ und feierte tüchtig. Wir bedanken 
uns bei unseren Gästen, bei allen Sponsoren, bei der Gaststätte 
„Athen“ und bei allen Mitwirkenden vom Chor. Wir freuen uns 
schon auf den Sängerball 2005!

Margot Behrendt



Seite 5 SCHORFHEIDE KURIER

Anmeldung der Lernanfänger für die Schule 
Finowfurt
Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Lernanfänger in der Schule Finowfurt findet am 
Dienstag, dem 25. 01. 2004 in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
statt. 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit: Stammbuch, Personalaus-
weis.
Sollten Sie den Termin nicht einhalten können, vereinbaren Sie bitte 
unter der Telefonnummer 03335/7465 einen anderen Termin.

Mit freundlichem Gruß
Iris Kosanke, Schlulleiterin

Anmeldung der Schulanfänger 2005/2006 für 
die Grundschule Groß Schönebeck
Sollten Sie Ihr Kind, das in der Zeit vom 01. Juli 1998 bis 30. Septem-
ber 1999 geboren wurde, noch nicht angemeldet haben, vereinbaren 
Sie mit dem Sekretariat der Grundschule Groß Schönebeck schnellst-
möglich telefonisch einen Termin unter 033393/326.

Mit freundlichen Grüßen
Petra Stohr, Schulleiterin 

Anmeldung der Schulanfänger 2005/2006 für 
die Grundschule Lichterfelde
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2005/2006 findet 
im Sekretariat der Grundschule Lichterfelde am Donnerstag, dem 
10. 02. 2005 in der Zeit von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr statt. 
Liebe Eltern, bitte bringen Sie Ihren Personalausweis, das Buch der 
Familie und das einzuschulende Kind mit.

Mit freundlichen Grüßen
Ulrich Töpperwien, Schulleiter

Straßennamenschilder im Ortsteil Böhmerheide
Im Ortsteil Böhmerheide wurden die von der Gemeinde bestellten 
Straßennamenschilder (Vogelnamen) von den Bürgern in Eigenin-
itiative aufgestellt.
Das Engagement der Bürger sparte der Gemeinde Geld und 
ermöglichte es, dass in Böhmerheide alle Straßen und Wege mit 
Namenschilder versehen werden konnten.
Eine der nächsten Maßnahmen im Januar 2005 wird es sein, die 
ausgefahrenen Sandwege mit Recyclingmaterial in einen gut 
befahrbaren Zustand zu bringen.
Der Ortsbeirat Böhmerheide wünscht allen Bürgern ein erfolgrei-
ches und gesundes Jahr 2005.

Dieter Post, Ortsbürgermeister Böhmerheide

Das Bündnis Schorfheide sagt Danke an alle Gewerbetrei-
benden des OT Finowfurt, die sich jährlich an den Kosten 
für die Weihnachtsbeleuchtung beteiligen. 
Ohne diese finanzielle Unterstützung wäre es nicht mög-
lich, den Marktplatz und die Hauptstraße zur Weihnachts-
zeit so schön zu schmücken und so hell erleuchten zu 
lassen.

Ralf Hoffmann, Fraktionsvorsitzender 

Zuschüsse für Familienferien
Der Deutsche Familienverband, 
Landesverband Brandenburg e.V. 
kann für das erste Quartal 2005 
einkommenssteuerschwachen 
Familien und Alleinerziehenden 
einen Zuschuss für Familienferien 
zukommen lassen. Diese Mittel 
werden vom Landesministerium 
für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Frauen Brandenburg 
bereitsgestellt. Voraussetzung ist 
ein Urlaubsaufenthalt in Deutsch-
land, Polen oder Tschechien. 
Gefördert werden höchstens 
14 Tage. Der Zuschuss kann 
je nach Einkommen 5,20 Euro, 
6,70 Euro oder 7,70 Euro pro 

Tag und Pro Person betragen. 
Antragsberechtigt sind Familien 
mit ständigem Wohnsitz im Land 
Brandenburg. Ausschlagge-
bend für die Berechnung ist das 
gesamte Familiennettoeinkom-
men. Anträge können ab sofort 
beim DFV-Landesverband telefo-
nisch oder schriftlich abgefordert 
werden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen 
natürlich unter folgeder Telefon-
nummer jederzeit zur Verfügung.
Tel. (03 32 07) 7 08 91 oder 
(03 32 07) 7 08 92

Dieter Willholz 
Landesgeschäftsführer
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Jagdhornblasen am Askanierturm  
und Spendenaktion für Südostasien
Jedes Jahr wieder am Askanierturm ein besonderer Höhepunkt, 
der Auftritt der Jagdhornbläsergruppe Hubertusstock  unter der 
Leitung von Revierförster Lutz Hamann.
Naturklänge aus Jagdhörnern, Signale ertönten, die zur Pflege 
des jagdlichen Brauchtums bestimmt sind.  
Spontan wurde zum Neujahrsturmblasen eine Spendenaktion für 
Südostasien gestartet. 
Die Spendensumme von 768,62 Euro wurde am Samstag, dem 
08.01.2005 in der Rathauspassage Eberswalde, im Rahmen einer 
Spendenaktion - Flutopferhilfe im Katastrophengebiet Südosta-
sien - an den DRK Kreisverband Uckermark/Barnim übergeben.
Die Überbringer waren Wulf 
Gärtner und Hubertus Albrecht. 
Somit ist gewährleistet, dass 
die Spendengelder von den 
rund 300 Gästen des Neujahr-
sturmblasens, die nicht nur aus 
dem Barnim gekommen sind, 
nachweislich an eine seriöse 
Adresse gegangen sind.
Die Initiatoren des Spenden-
aufrufes, insbesondere Ines 
Braukmann und H.D. Hartwig 
danken für die überwältigende 
spontane Spendenfreudigkeit.

Hubertus Albrecht

Bilanz des erfolgreichen Jahres 2004
Die Ortsgruppe der Volksso-
lidarität Finowfurt kann auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. So unternahmen die 
Seniorinnen und Senioren 11 
Tagesfahrten mit insgesamt 411 
Teilnehmern. Die Arbeit mit dem 
Patenkindergarten wurde auch 
wieder sehr groß geschrieben. 
Sehr wichtig ist es den Senio-
ren mit dem Bürgermeister Uwe 
Schoknecht jedes Jahr einen 
Frage- und Antwort-Nachmit-
tag zu gestalten, der auch gut 
besucht wurde. Es wurden weiter 
12 Urania-Vorträge, 12 Buchle-
sungen und Spielnachmittage 
durchgeführt. Desweiteren tes-
teten wir unsere Sinne, machten 
Gedächnistraining und führten 
regelmäßig Presseschauen 
durch. Auch der Sport wird bei 
uns nicht vergessen. Sportliche 
Übungen mit Gymnastikbällen 
stehen wöchentlich auf dem 
Programm. Ab dem Monat Sep-

tember fuhren wir alle 4 Wochen 
zum Kegeln nach Finow. Finger-
fertigkeiten konnten bei Bastel- 
und Handarbeitsnachmittagen 
unter Beweis gestellt werden. 
Bei besonders schönem Wetter 
gingen wir am Kanal wandern 
oder besichtigten den Ortskern. 
Wir fuhren auch zum Zoo nach 
Eberswalde und besuchten den 
Ortsteil Eichhorst. Wir hatten 
noch viele Veranstaltungen, 
die wir hier nicht alle aufzählen 
können. Im Monat Juni beehrte 
uns ein polnischer Chor mit 46 
Teilnehmern, den wir im Seni-
orentreff mit Freude bewirten 
konnten. Die Sängerinnen des 
Seniorenchores betrieben, 
wie jedes Jahr, liebevoll das 
Flößercafe zum Flößerfest mit 
selbstgebackenem Kuchen 
im Seniorentreff. Es ist auch 
schon zur Tradition geworden, 
dass jährlich 2 Modenschauen 
durchgeführt werden, so auch 

2004. Die Weihnachtsfeier am 
10. Dezember war für viele 
Seniorinnen und Senioren ein 
großer Höhepunkt und ein guter 
Abschluss für das Jahr 2004. 
Für den Seniorenchor gab es 
noch eine große Überraschung. 
Am 15. Dezember überreichte 
Herr Westerkamp von der Fiel-
mann AG für 20 Damen neue 
Westen und für die 4 Herren 
neue Fliegen. Der Seniorenchor 
bedankt sich ganz herzlich bei 

der Firma Fielmann als Sponsor 
und ganz besonders bei Herrn 
Westerkamp. 
Auch für das Jahr 2005 sind 
schon viele Höhepunkte und 
Veranstaltungen geplant. Habe 
ich Ihr Interesse geweckt? Dann 
schauen Sie doch einfach bei 
uns im Seniorentreff, täglich ab 
13.00 Uhr, vorbei. Ich würde 
mich freuen.

Gudrun Grassow, Leiterin Seniorentreff
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Spot an für die Bühne junger Talente
Rockworks 2004 - eine Musikveranstaltung mit großem Erfolg!

Am Samstag, dem 04. 12. 04 um 
11:00 Uhr war es soweit: mehr 
als 60 Teilnehmer kamen nach 
Lichterfelde, um an den musi-
kalischen Workshops des Rock-
mobil-Barnim teilzunehmen. Das 
Programm für diesen Tag hatte 
für die Gäste viel zu bieten: neun 
verschiedene Workshops, auf 
den Vor- und Nachmittag verteilt, 
sollten den Ansprüchen junger 
Musiker und Bands aus dem 
Barnim entsprechen. Der Kom-
positionsworkshop mit der Band 
Butterflies on Mars wurde so 
stark frequentiert, dass weitere 
Räume geöffnet werden muss-
ten. Mit Begeisterung versuchten 
sich 26 junge Musiker an Eigen-
kompositionen. Texten, Arrangie-
ren und Akkordfolgen brachten 
die geladenen Dozenten mächtig 
ins Schwitzen. Zur ersten Prä-
sentation um 15:00 Uhr hatten 
sich vier Formationen gebildet, 
die ihre Songs auf der Bühne live 
performten. Die Bands wurden 
frei zusammengestellt, und so 
standen junge Musiker aus Bad 
Freienwalde, Zehdenick, Frank-

furt Oder und Berlin auf einer 
Bühne. Die Soundworkshops für 
Studio- und Liveakustik wurden 
ebenfalls mit großem Interesse 
wahrgenommen. Hier konnten 
die Teilnehmer erfahren, was an 
Wissen im Umgang mit der not-
wendigen Technik erforderlich ist. 
Das Zusammenspiel der Work-
shops untereinander spielte am 
Samstag eine wichtige Rolle. Die 
Verbindung zwischen den Kom-
positions-, Studio- und Multime-
diaworkshop waren so angelegt, 
dass zur zweiten Präsentation 
eine fertige Musik-DVD erarbei-
tet wurde, die das Publikum zum 
Staunen brachte. Die Begeiste-
rung der Teilnehmer und Gäste 
war bei der Livepräsentation 
kaum zu bremsen. In mehreren 
Durchläufen zeigten junge Musi-
ker, was sie in 10 Stunden gelernt 
hatten. Und somit jagte ein High-
light das andere. Diese Tatsache 
wurde mit großem Applaus vom 
Publikum honoriert.
Das Rockmobil-Barnim und die 
Jugendarbeit der Gemeinde 
Schorfheide bedanken sich bei 

den zahlreichen Dozenten, die 
mit viel Herzblut ihr Können wei-
tergaben, beim Stino-Klub aus 
Eberswalde für das leibliche 
Wohl, beim Landkreis Barnim für 
die finanzielle Unterstützung und 

bei allen ehrenamtlichen Helfern, 
die diese Veranstaltung so erfolg-
reich werden ließen. 

Weitere Infos zur Veranstaltung 
unter www.rockmobil-barnim.de       

Die 24 Mitglieder des Seniorenchores aus Finowfurt werden bei 
ihren nächsten Auftritten in schicker neuer Kleidung  zu sehen 
sein.  
Gesponsert wurden 
die Westen und 
Fliegen von der 
Fielmann AG aus 
Eberswalde. Nieder-
lassungsleiter Wil-
helm Westerkamp 
übergab diese kürz-
lich den Mitgliedern.

Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren
Renovieren

Verschönern
Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

10. Flößerfest und 18. Deutsches Flößertref-
fen vom 2. bis 5. Juni 2005 in Finowfurt

vom 2. bis 5. Juni 2005 findet im OT Finowfurt der Gemeinde 
Schorfheide das 10. Flößerfest und gleichzeitig das 18. Deut-
sche Flößertreffen statt.
Aus diesem Anlass suchen wir wieder Händler, Handwerks-
künstler, Hobbykünstler, sei es Töpferei, Korbflechterei u. v. m. 
Gleichzeitig möchten wir auch den Vereinen in unserer Region 
die Möglichkeit anbieten, sich auf unserem Flößerfest zu prä-
sentieren.
Wer Interesse hat, meldet sich in der Gemeinde Schorfheide 
bei Frau Höft: Tel.: (0 33 35) 45 34 49 oder 0170 / 4 28 49 42 
oder Fax: (0 33 34) 45 34 44

Petra Höft, Gemeinde Schorfheide
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Januar und Februar 2005

OT Altenhof
23.01. 14.00 Uhr  mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky
20.02. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

OT Finowfurt
23.01. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
30.01. 09.00 Uhr    Dr. C. D. Schulze
06.02. 09.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
13.02. 09.00 Uhr     Pfr. C. Rostalsky
20.02. 09.00 Uhr Kanzeltausch, mit AM Gem.päd. M. Appel

OT Lichterfelde
23.01. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
30.01. 10.30 Uhr    Dr. C. D. Schulze
06.02. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
13.02. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst
13.02. 15.00 Uhr Seniorenresidenz Pfr. C. Rostalsky

20.02. 10.30 Uhr Kanzeltausch, mit AM Gem.päd. M. Appe
OT Werbellin

06.02. 14.00 Uhr    Pfr. C. Rostalsky
OT Groß Schönebeck

16.01.  09.30 Uhr     Pfr. Delbrück 
06.02.  09.30 Uhr   mit Abendmahl  Pfr. Delbrück 
20.02.  09.30 Uhr     Pfr. Delbrück

OT Klandorf
16.01.  11.00 Uhr     Pfr. Delbrück 
20.02.  11.00 Uhr     Pfr. Delbrück

OT Eichhorst 
05.02.  17.00 Uhr     Pfr. Delbrück 

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe Freitag, 04.02., 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Christenlehre freitags, 14.00 Uhr 1.-6. Klasse im Gemeindehaus
Flötenkreis freitags, 15.00 Uhr
Konfirmandenunterricht montags, 17.00 Uhr, 14-tägig in Ruhlsdorf
Chor dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Bürozeiten dienstags, 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus
So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  
16348 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 
Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 
e-mail: rdelbrueck@freenet.de i• www.kirche-gross-schoenebeck.de

Am 10.12.2004 bestritt der Gemischte Chor Finowfurt e.V. 
gemeinsam mit dem URAL-Kosaken Chor das diesjährige 
Weihnachtskonzert in der evangelischen Kirche Finowfurt. 

Das Konzert war eine sehr gelungene vorweihnachtliche Einstimmung 
auf das Fest. Unser Auftritt hat super geklappt. Den ersten Teil des 
Konzerts bestritten wir als gastgebender Chor. Wir begannen mit 
einem Teil der  Franz Schubert Messe:“Zum Gloria“, besangen dann 
die „Winterpracht“, „Wir sangen Euch an den lieben Advent“, erfreuten 
uns am „Oh Tannenbaum“ und brachten ein sehr altes, aus dem 15. 
Jahrhundert stammendes, Weihnachtslied „In dulci jubilo“ zu Gehör.
Das besondere Highlight war dann natürlich unser Gastchor, dessen 
kraftvolle Stimmen, aber auch leise Weisen die Kirche erfüllten. So 
wurden traditionelle russisch-orthodoxe Weisen, aber auch Lieder 
zum Fest, so z.B. „Süßer die Glocken nie klingen“ vorgetragen.
Im 2. Teil unseres Konzertes ertönten die Weihnachtslieder „Weit der 
Weg, der nach Bethlehem geht“, untermalt vom Trommelgesang unse-
rer tiefen Stimmen, „Dort bei Esel und Rind“, wir besangen „Maria, die 
durch den Dornwald ging“ und die Englein in dem Lied „Vom Himmel 
hoch“. Nach der Mozart-Komposition „Ave verum corpus“ übergaben 
wir dann an unsere Gäste, die im 2. Teil vorwiegend Heimatlieder und 
Volksweisen, mal stimmgewaltig, mal melancholisch, darboten. Zum 
Abschluss des Konzertes sangen wir 2 Lieder gemeinsam mit dem 
URAL-Kosaken Chor „Ich bete an die Macht der Liebe“ und „Eintönig 
klingt das Glöckchen“. 
Tosender Beifall des Publikums belohnte beide Chöre. Mit dem aller-
letzten Lied der Kosaken „Guten Abend Gut`Nacht“ verabschiedeten 
sie sich. Insgesamt war dieses Konzert sowohl für uns als auch für 
unser musikbegeistertes Publikum ein vollendeter Ohrenschmaus.

Kerstin Settekorn, Schriftführer

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide
19. 02. 2005 

Kinderfasching im OT Werbellin Beginn: 15.00 Uhr 

Ansprechpartner: Frau Schickor

26. 02. 2005 

Preisskat in der Konzerthalle   Beginn 13.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Grensing

07. 02. 2005 

Fasching des Seniorenclubs Lichterfelde  Beginn: 14.00 Uhr
in den Räumen des Schlosses 
Ansprechpartner: Frau Drews Tel.: (0 33 34) 21 93 66

11. 03. 2005 

Konzert in der Konzerthalle Finowfurt  Beginn: 19.00 Uhr 
mit dem Brandenburgischen Konzertorchester Eberswalde

„Ich lade mir gern Gäste ein“ Eintritt: 10, -€

Ansprechpartner: Frau Höft
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IMPRESSUM

SPORTLERBALL
SPORTLERBALLim Sportzentrum

Finowfurt 22. 01. 2005 • 19.00 Uhr • Einlass: 18.30 Uhr

Anlässlich des 4. Internationalen Fielmann-Cup

Preis:
18,- €

NOCH RESTKARTEN ERHÄLTLICH
in der Gemeinde Schorfheide, OT Finowfurt, und bei der Sport- & Werbeagentur Uwe Höhne




